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Kapitel

Praxisworkshop 
 Feurige Schrift

In diesem Beispiel erfahren Sie, wie Sie einen Titel mithilfe eines anderen Videos 
oder einer Animationsgrafik gestalten können. 

1. Kopieren Sie den Clip Lava.avi von der BuchDVD auf Ihren Computer.
2. Legen Sie ein Projekt an (PAL HDTV 1080i 16:9 (1920x1080; 25fps)).
3. Klicken Sie auf das TSymbol im oberen Bereich des Projektfensters 1 .

Im Monitor erscheint daraufhin der neue Titel 2 , der von MAGIX Video deluxe 
auf Spur 3 platziert wurde 3 . 

3

1

2

26

Abbildung 26.1 
Der mit der 
T-Schaltfläche 
erstellte Titel landet 
automatisch auf  
Spur 3.
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Mehr Informationen zu Titeln finden Sie in Kapitel 9 zum Thema Feinschnitt.

4. Geben Sie den jeweiligen Text ein 4 .

4

Abbildung 26.2 
In diesem Fall den 
Titel in Großbuch-

staben erstellen.

Ich habe mich hier für Großbuchstaben entschieden, weil bei der Verwendung 
von Kleinbuchstaben bzw. deren kleinerer Fläche die Füllwirkung nicht ganz so 
gut zur Geltung kommt. Unter anderem aus diesem Grund werden Titel oftmals 
in Großbuchstaben (den sogenannten Versalien) verfasst. 

5. Wählen Sie eine Schriftart 5  (ich habe hier Arial Black verwendet) und le
gen Sie die gewünschte Schriftgröße (z. B. 118) 6  fest.

5 6

Abbildung 26.3 
Schriftart und 
Schriftgröße 

festlegen.



359

Praxisworkshop Feurige Schrift  

6. Navigieren Sie im Media Pool zum Speicherort des Füllclips (in diesem Fall 
Lava.avi 7 ).

7

Abbildung 26.4 
Füllclip laVa.aVi im 
Media Pool.

7. Platzieren Sie den Füllclip 8  auf einer numerisch über dem Text 9  liegen
den Spur (z. B. Spur 4).

89

Abbildung 26.5 
Den Füllclip über dem 
Titel anordnen.

8. Wählen Sie den Titelclip auf Spur 3 10 .

10

Abbildung 26.6 
Den Titelclip 
auswählen.

9. Aktivieren Sie im Media Pool das Register Effekte 11  bzw. die Kategorie 
Videoeffekte 12  und wählen Sie den Effekt Chroma Key 13 .
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10. Klicken Sie auf Alpha 14 .

11

1413

12

Abbildung 26.7 
Dem Titelclip den 
Key-Effekt alPHa 

zuweisen.

Der Schriftkörper des Titels besteht nun aus dem Füllmaterial 15 .

15

Abbildung 26.8 
Der gefüllte Titel.

Zum »Füllen« können Sie alle möglichen Inhalte verwenden. Den besten Look 
erzielen Sie, wenn sich im Füllmaterial etwas bewegt. Feuerbälle bzw. Explosio
nen machen hier natürlich auch einen guten Job. Im Web finden sich dazu diver
se Clips.

Füllmaterial verlangsamen
In normaler Geschwindigkeit ablaufendes Füllmaterial ist häufig langweilig 
oder zu schnell. Weisen Sie ihm daher auch in diesem Fall einen Geschwindig
keitseffekt zu. 

1. Wählen Sie den Füllmaterialclip (Lava.avi) aus.
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2. Prüfen Sie, ob im Media Pool aktuell weiterhin das Register Effekte 16  akti
viert und die Kategorie Videoeffekte aufgeklappt ist 17 .

3. Wählen Sie den Effekt Geschwindigkeit aus 18 .
4. Stellen Sie den Faktor z. B. auf 0,5 19  und schauen Sie sich anschließend die 

Wirkung des Effekts an.

17

20

18

19

Abbildung 26.9 
Die Wiedergabege-
schwindigkeit des 
Füllmaterials wird 
halbiert.

In diesem Fall könnte die Sache noch etwas mehr Dynamik vertragen. Letzteres 
lässt sich beispielsweise mit einer Rotationsanimation des Füllmaterials errei
chen.
5. Stellen Sie sicher, dass im Projektfenster nach wie vor der Füllmaterialclip 

ausgewählt bzw. gelb ist.
6. Öffnen Sie im Media Pool die Kategorie Ansicht/Animation 20 .
7. Wählen Sie den Effekt Rotation/Spiegelung 21  aus.
8. Klicken Sie im Media Pool auf die Keyframe-Schaltfläche 22 , um so am 

Anfang des Clips einen Keyframe 23  zu setzen.

21

22

23

Abbildung 26.10 
Zunächst wird am 
Anfang des Clips ein 
Keyframe gesetzt,  
um den aktuellen 
Rotationsstatus zu 
speichern. 
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9. Navigieren Sie zum Ende des Titelobjekts 24 .

24

Abbildung 26.11 
Zum Ende des 

Titelobjekts 
 navigieren.

10. Drehen Sie in diesem Fall am äußerst rechten Regler 25  und rotieren Sie das 
Füllmaterial so um seine ZAchse. 

Achten Sie bei der Drehung unter anderem darauf, dass der Text immer noch 
vollständig vom Material gefüllt ist 26 . In diesem Fall wäre das ab ca. 40 Grad 
27  nicht mehr der Fall.

MAGIX Video deluxe erstellt daraufhin automatisch einen Keyframe 28 . Damit 
ist die Rotationsanimation fertig. Schauen Sie sich das Ergebnis an. Lassen Sie 
dazu am besten eine Vorschau berechnen (Plus/PremiumVersion).

25

2728

26

Abbildung 26.12 
An seinem Ende wird 
der Füllmaterialclip 

um seine Z-Achse 
rotiert. 

Umrandung erstellen
Um den Look zu verbessern bzw. die Prägnanz zu erhöhen können Sie den Text 
mit einer Umrandung versehen.

1. Wählen Sie das Titelobjekt im Projektfenster aus. 
2. Drücken Sie die Taste d oder verwenden Sie den Befehl Bearbeiten/Objek-

te duplizieren. Auf der gleichen Spur bzw. über dem Titel wird nun das Dupli
kat platziert.
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3. Ziehen Sie das Duplikat mit Draganddrop unmittelbar in die Spur 5, sodass 
das Duplikat 29  an beiden Seiten mit dem Originaltitel fluchtet.

 Wenn die Software aktuell nur 4 Spuren anzeigen sollte, können Sie mit einem 
Klick auf das links unten angeordnete Plussymbol eine neue Spur hinzufügen.

H I N W E I S 
. .

29

Abbildung 26.13 
Das Duplikat auf 
Spur 5 platzieren.

Damit die Sache funktioniert, müssen Sie das Duplikat aber zunächst vom 
KeyEffekt Alpha »befreien«.

4. Rechtsklicken Sie dazu auf das Duplikat und wählen Sie den Befehl Video-
effekte/Videoeffekte zurücksetzen.

Jetzt können Sie die Texteigenschaften des Duplikats entsprechend anpassen.

5. Doppelklicken Sie auf das Duplikat und klicken Sie im Media Pool auf die 
Schaltfläche Umrandung 30 .

Dadurch wird in der Fenstermitte der gleichnamige Bereich angezeigt.

6. Wählen Sie die gewünschte Farbe 32  (beispielsweise ein helles Grau).

30

32

33

31

34

Abbildung 26.14 
Füllung deaktivieren 
und Breite und Farbe 
der Umrandung 
bestimmen.
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7. Geben Sie die gewünschte Breite 33  ein (in diesem Fall wurde 3 verwendet).
8. Stellen Sie sicher, dass das Kontrollfeld Ausgefüllt 34  deaktiviert ist.

Abbildung 26.15 
Erstellte Kontur.

Umrandung mit Unschärfe versehen
Ein Gestaltungsmittel beim Einsatz von Konturen ist die Unschärfe. Eine solche 
Wirkung können Sie über die Funktionen des Effekts Schärfe erreichen.

1. Stellen Sie sicher, dass nach wie vor das Duplikat auf Spur 5 ausgewählt 
bzw. gelb ist. 

2. Öffnen Sie im Media Pool die Kategorie Videoeffekte 35 .
3. Wählen Sie den Effekt Schärfe 36  aus.
4. Stellen Sie den Parameter Künstlerische Unschärfe z. B. auf 5 37 .
5. Erhöhen Sie die Einstellung des Parameters Qualität 38 .

Versuchen Sie durch eine entsprechende Kombination der beiden Parameter 
Qualität und künstlerische Unschärfe den jeweils gewünschten Look zu erzielen.

38

37

36

35

Abbildung 26.16 
Die Kontur kann mit 

den Parametern 
künstleriscHe 

unscHärFe und 
qualität unschärfer 

gemacht bzw. 
weichgezeichnet 

werden.
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Abbildung 26.17 
Ergebnis Breite der 
Umrandung 3, 
künstleriscHe 
unscHärFe 5,  
qualität 1.

Voreingestellt wird die künstlerische Unschärfe durch die Kontrollfelder Horizon-
tal und Vertikal in beide Richtungen angewandt. Durch die Deaktivierung einer 
Richtung ergibt sich ein attraktiver Look. Dieser zunächst statische Effekt kann 
mit einer Animation des Parameters Künstlerische Unschärfe und der Transparenz 
des Duplikats (Spur 5) so gestaltet werden, dass sich die vertikalen »Strahlen« 
aus dem Nichts entwickeln und wieder verschwinden.

Abbildung 26.18 
Hier wurde das 
Kontrollfeld Horizon
tal  deaktiviert und der 
Parameter künstleri
scHe unscHärFe deutlich 
erhöht.

Füllmaterial bewegen lassen
Bewegungen und Look des Füllmaterials mittels Vorlage machen den Effekt im 
Wesentlichen aus. Beides können Sie u. a. auch mit den sogenannten Bewegungs
vorlagen beeinflussen. 

1. Wählen Sie im Projektfenster den Füllmaterialclip aus.
2. Stellen Sie sicher, dass im Media Pool das Register Effekte 1  aktiviert bzw. 

die Effektkategorie Ansicht/Animation 2  aufgeklappt ist.
3. Klicken Sie auf Bewegungsvorlagen 3 .
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Um sich einen Eindruck von der Wirkung der jeweiligen Bewegungsvorlage zu 
verschaffen, können Sie auf die zugehörige Wiedergabeschaltfläche 4  kli
cken. Daraufhin wird eine Vorschau der Vorlage im Monitor wiedergegeben.

4. Weisen Sie die gewünschte Bewegungsvorlage per Draganddrop oder mit 
einem Klick auf die Pfeilschaltfläche 5  zu. 

5

4

1

2

3

Abbildung 26.19 
Die gewünschte 

Bewegungsvorlage 
mit einem Klick auf 
die Pfeilschaltfläche 

5  oder per 
Drag-and-drop 

zuweisen.

Probieren Sie einmal alle Bewegungsvorlagen aus, die mit »Pano« beginnen. 
Die Varianten mit dem Zusatz »klein« sorgen hier eher für mehr kleinere »Flam
men«-Details, während diejenigen mit dem Zusatz »groß« eher einen flächigen 
»Flammen«Look ergeben.

Abbildung 26.20 
Die Bewegungs-

vorlage Panogross 
zoomout lr zoomt in 

das Füllmaterial und 
sorgt somit für einen 

flächigeren 
» Flammen«-Look.

Um auf die Animationseinstellungen der Bewegungseffekte zugreifen zu können, 
müssen Sie nach deren Zuweisung einfach nur zu einem animierbaren Effekt des 
Media Pools wechseln (z. B. Position/Größe). Anschließend werden Ihnen die 
Effekteinstellungen bzw. Keyframes der zugewiesenen Bewegungsvorlagen 
Effekte angezeigt. Im Bedarfsfall können Sie deren Animation an dieser Stelle 
entsprechend anpassen.




